
Vor 25 Jahren – 1991. Victoria Clarholz glänzt in der
Fußball-Landesliga und die TSG Harsewinkel in der Bezirksliga

Die Ringer des KSV Gü-
tersloh können in der

Oberliga zwar auch den Kampf
gegen den TKV Oberforst-
bach nicht gewinnen, bieten
den Zuschauern bei der 14:18-
Niederlage aber immerhin ei-
nen spannenden Kampf. Für
einen Erfolg waren die „leich-
ten Jungs“ in der Mannschaft
von Trainer Horst Hornig
nicht stark genug. Für Punkte
sorgen mit Olaf Feisel, Johan-
nes Merkel, Jürgen Schu-
chard, Ingo Lübking und Jür-
gen Neufang ausnahmslos die
Starter in den höheren Ge-
wichtsklassen.

In der Handball-Verbands-
liga der Frauen zahlt Neuling
TSG Harsewinkel bei der
11:15-Niederlage gegen die TG
Münster Lehrgeld. „Zu ner-
vös“, versucht Trainer Mat-
thias Christ die vielen Fehler

zu erklären. Wiefel (5) und
Wältermann (3) sind die bes-
ten Werferinnen. In der Lan-
desliga sammelt der TV/HC
Verl dagegen mit dem 12:11 bei
der Spvg. Versmold zwei
wichtige Punkte. Beckhoff ist
dabei mit sieben Treffern die
überragende Spielerin.

Mit einem 2:1-Sieg bei der
Spvg. Bönen stürmt Victoria
Clarholz an die Tabellenspitze
der Landesliga. Frank Schar-
penberg und Jürgen Reckordt
erzielen die Treffer. Der SV
Avenwedde zeigt gegen den
VfB Bielefeld zwar seine bis-
lang beste Saisonleistung, ver-
passt mit dem 2:2 aber den er-
hofften ersten Sieg. Die Tref-
fer von Andreas Fauseweh sind
zu wenig. Trainer Franz Gün-
ther schmeckt nach der 1:2-
Niederlage von RW Mastholte
beim SV Wewer das sonst so

geliebte Schnitzel im Vereins-
heim nicht. „Das war zum
Schwarzärgern“, kommentiert
er gallig ausgelassene Chan-
cen, Fehler und den Platzver-
weis von Wetzger.

In der Fußball-Bezirksliga
erweist sich Aufsteiger SV Spe-
xard als spendabler Gastgeber
und überlässt dem TuS Fried-
richsdorf einen 5:0-Sieg. Rai-
ner („Pike“) Wulf leitet den
Sinkflug der stürmisch begin-
nenden „Spechte“ mit einem
Eigentor ein. Keßeler, Alva-
rez, Schäper und Schönborn
schießen für die routinierten
Gäste den Sieg heraus. Rie-
senjubel derweil bei der TSG
Harsewinkel, denn die schießt
den SV Gadderbaum mit 1:0
vom Tabellenthron. Das Tor
des Tages erzielt Martin Lan-
ninger aus einem „eigentlich
unmöglichen Winkel“.

Frauen-Oberligist TV Verl kann im Heimspiel gegen den TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck erstmals
den Neuzugang vom ASC Dortmund einsetzen. Trainerin hofft auf den zweiten Saisonsieg

¥ Verl (kra). Einen Erfolg ge-
gen die vermeintliche Spitzen-
mannschaft SC DJK Evers-
winkel hatte Karina Wimmel-
bücker erhofft, aber nicht er-
wartet. Die Art und Weise wie
die Oberliga-Handballerinnen
den 9:16-Pausenrückstand zu
einem umjubelten 27:26-Sieg
drehten, bestätigten die Trai-
nerin des TV Verl dann aber
nachdrücklich in ihrer Auf-
fassung: „In dieser Mann-
schaft steckt ganz viel drin.“

Am Samstag haben die Ver-
lerinnen erneut Heimrecht.
Das Spiel gegen den mit einer
20:33-Niederlage in Königs-
born gestarteten TuS 97 Bie-
lefeld-Jöllenbeck wird aber
„kein Selbstläufer“, warnt
Wimmelbücker. „Wir müssen
wieder genauso viel investie-
ren wie gegen Everswinkel und
das über 60 Minuten“, sagt die

um ihre Nerven bangende
Trainerin. Der TuS 97 ist zwar
mit einer nahezu unveränder-
ten Mannschaft in die neue

Saison gegangen, doch auf zwei
Schaltpositionen hat es ge-
wichtige Veränderungen ge-
geben: Auf der Bank gibt jetzt

Frank Käber die Kommandos,
und auf dem Spielfeld soll die
vom Drittligaabsteiger Union
Halle zurückgekommene
Marlen Fräßdorf Führungs-
aufgaben übernehmen.

Beim TV Verl gibt es eine
personelle Änderung: Kristine
Niklaus, der in Bielefeld stu-
dierende Neuzugang vom ASC
Dortmund, steht erstmals zur
Verfügung. „Rechtsaußen,
Rückraum rechts, Kreis – ich
kann sie vielseitig einsetzen“,
freut sich Wimmelbücker. Zu-
mindest bis Oktober kann sie
auch noch auf Tabea Gun-
termann, die letzte Woche fünf
Siebenmeter nervenstark ver-
wandelte und noch zwei wei-
tere Tore von Rechtsaußen er-
zielte, zurückgreifen. Weiter
im Aufbautraining befindet
sich Katrin Hildebrand nach
ihrem zweiten Kreuzbandriss.

Beim Auftaktsieg gegen Everswinkel legte sich auch Dana
Friedrichs für den TV Verl ins Zeug. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE

¥ Gütersloh (kra). Mit dem
soliden 29:21-Auftaktsieg ge-
gen den SC Münster bestä-
tigten die Landesliga-Hand-
baller des TV Isselhorst ihre
Ambitionen, in der neuen Sai-
son „oben mitzuspielen“. Dirk
Elschner war aber trotzdem
weit davon entfernt, sich mit
dem ersten Punktspielauftritt
seines Teams zufrieden zuge-
ben: „Ich erwarte, dass wir so
ein Spiel konzentrierter, dis-
ziplinierter und deutlicher zu
Ende bringen.“ Der neue
Coach kritisierte die kleinen
Nachlässigkeiten in der Ab-
wehr und beim Abschluss, die
sich einschlichen, als sich sei-
ne Spieler ihres Sieges sicher
waren. „Es ist doch klar, dass
man sich bei einer deutlichen
Führung etwas zurück-
nimmst“, bestätigte Benjamin
Zöllner die Einschätzung des
Trainers: „Interessant wird es,
wenn der Gegner mal richtig
herauskommt, denn gegen
Münster konnten Nico Brink-
mann und ich mitunter un-
gestört aus der zweiten Reihe
werfen“, erklärte der ehema-
lige Oberligaspieler.

Ob der TV Werther den TV
Isselhorst mehr fordern kann,
als es der SC Münster ver-
mochte, stellt sich an diesem
Samstag ab 20.15 Uhr in der
Sporthalle der Gesamtschule
heraus. Beim TVI hofft El-
schner, dass sich auch Andrej
Harder bald fit meldet.

Verbandsligist Harsewinkel empfängt am Samstag den mit Arne Niemeyer
auflaufenden TSV Hahlen. TV Verl strebt Heimsieg gegen en TSV Ladbergen an

Von Uwe Kramme

¥ Kreis Gütersloh. Bei ihrem
27:23-Sieg in Spradow haben
die Handballer des TV Verl
zwar noch keine Bäume aus-
gerissen, aber mit einer soli-
den Leistung die ersten Ver-
bandsligapunkte geholt. Ent-
sprechend groß sind die Hoff-
nungen von Trainer Sören
Hohelüchter, an diesem
Samstag einen Heimerfolg ge-
gen den TSV Ladbergen fol-
gen zu lassen und sich in der
Spitzengruppe festzusetzen.
„Eher gering“ schätzt derweil
Manuel Mühlbrandt die Aus-
sichten der TSG Harsewinkel
bei der Heimpremiere gegen
den TSV Hahlen ein. Kim Sö-
rensen fährt mit der HSG Gü-
tersloh am Sonntag sogar „oh-
ne Erwartungen“ zum CVJM
Rödinghausen.

TV VERL
„Der TSV Ladbergen hat sich
seit seinem Abstieg aus der
Verbandsliga personell nicht
großartig verändert.“ Insofern
bezeichnet Hohelüchter den
Wiederaufsteiger als einen „al-
ten Bekannten.“ Das gilt erst
recht für den Trainer der

Münsterländer: Jens Groß-
pietsch coachte lange die Ver-
ler Frauen in der Oberliga. „Für
uns ist entscheidend, dass wir
unser Spiel durchziehen“, will
sich der Verler Coach auch gar
nicht so sehr nach dem Geg-
ner mit seinen erfahrenen
Spielern richten. Vorausset-
zung für einen Erfolg sei, dass
Einstellung und Konzentrati-
on wieder stimmen würden.
Nach den Erfahrungen mit
seiner jungen Mannschaft in
den Vorjahren betont Hohe-
lüchter diesen Punkt vor je-
dem Spiel. Genauso wichtig ist
allerdings, dass Thomas Frö-
bel und Andre Hesse im Rück-
raum zu besseren Wurfquo-
ten finden. „Beide hatten in
Spradow keine gute Tages-
form“, erklärt er. Das galt auch
für Thilo Vogler, doch der war
durch eine Fußverletzung ge-
handicapt. Torhüter Patrick
Schmidt fehlt am Samstag, da-
für ist Thomas Kröger die
Nummer 1.

HSG GÜTERSLOH
Mit dem 19:19 gegen die Spvg.
Steinhagen starteten die
Schwarz-Gelben besser als ge-
hofft. Der CVJM Rödinghau-

sen, seit Jahren in der Ver-
bandsligaspitze zu finden, ist
für Sörensen „aber noch ein-
mal eine ganz andere Num-
mer.“ Gleichwohl fordert der
HSG-Coach von seinen Spie-
lern, dass sie „kämpferisch
wieder an ihre Grenzen ge-
hen.“ Deutlich verbessert wer-
den müsse zudem der Ab-
schluss, findet Sörensen und
hat dabei besonders Steffen
Feldmann und Matthias
Kracht im Blick, die gegen
Steinhagen weit unter ihren
Möglichkeiten blieben. Rö-
dinghausen startete mit einem
29:29 bei der HSG Altenbe-
ken/Buke in die Saison. He-
rausragender Schütze war da-
bei Lukas Reese (11 Tore).

TSG HARSEWINKEL
Er könne nur hoffen, dass
Johnny Dähne bald wieder zur
Verfügung steht, sehnte sich
Manuel Mühlbrandt vor Sai-
sonbeginn den am Knie ver-
letzten und auch schon über
weite Strecken der Vorberei-
tung fehlenden Torhüter her-
bei. Der erfahrene Schluss-
mann soll die Deckung der
jungen Mannschaft dirigieren.
„Wenn uns das nicht bald ge-

lingt, könnte es sein, dass wir
uns nach ein paar Spieltagen
ganz verdutzt die Tabelle an-
schauen“, malte Mühlbrandt
angesichts des happigen Start-
programms aus.

Nach dem achtbaren 23:29
beim amtierenden Vizemeis-
ter Möllbergen sah „Mühle“
den weiteren Aufgaben aber
schon optimistischer entge-
gen. Seine „Rasselbande“ mit
vier aktuellen und drei gerade
aufgerückten A-Jugendlichen
hatte sich beachtlich aus der
Affäre gezogen. Für die Heim-
premiere gegen den TSV Hah-
len rechnet der Coach noch
nicht mit der Rückkehr der an-
geschlagenen Routiniers Däh-
ne und Rene Hilla und des-
halb mit einem ähnlich jun-
gen Aufgebot.

Der TSG Hahlen rechtfer-
tigte die Einschätzung Mühl-
brandts, eine ganz ausgebuffte
Truppe zu sein, mit einem
25:20-Startsieg gegen die HSG
Porta. Ex-Nationalspieler Ar-
ne Niemeyer erzielte zwar nur
fünf Tore, doch der Schwager
des neuen Trainers Dennis
Eichhorn brachte viel Sicher-
heit und Selbstvertrauen in die
Reihen der Mindener.

Fabian Raudies, beimAuftakterfolg in Spradow nur zweimal erfolgreich, hat noch persönliches Steigerungspotenzial. ImHeim-
spiel gegen den TSV Ladbergen will er mit dem TV Verl vor allem aber über einen Sieg des Teams jubeln. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE

¥ Rietberg (hc). Am Sonn-
tagabend um 18 Uhr be-
kommt es die SG Neuenkir-
chen-Varensell im ersten
Heimspiel der Saison mit der
Spvg. Versmold zu tun. In der
vergangenen Spielzeit begeg-
neten sich beide Handball-Be-
zirksligisten auf Augenhöhe.
Beide Teams verloren ihre
Auftaktpartie und stehen nun
etwas unter Druck: „Keinerwill
mit zwei Niederlagen in die Se-
rie starten“, weiß SG-Trainer
Matthias Zelle.

Sein Team will die 19:31-
Pleite in Hesselteich kompen-
sieren. Dennis Pepping (Be-
ruf) sowie Marcel Schönhoff
(Urlaub) sind zwar verhin-
dert, dafür rücken Fabian
Braun und Maximilian Schrö-
der nach. „Maxis Wade hat den
Belastungstest im Training be-
standen“, verrät Zelle: „Ich bin
optimistisch, dass wir stärker
sind als in Hesselteich.“

(23), ehemalige Leichtathletin aus Wieden-
brück, hat in ihrem neuen Sport einen internationalen Erfolg er-
reicht. Bei der Anschub-Weltmeisterschaft in Mamaia (Rumä-
nien), einem Ferien-Resort an der Schwarzmeerküste, gewann
sie mit Laura Nolte die Bronzemedaille im Zweierbob. Zeli-
chowski, die als Hürdensprinterin und Siebenkämpferin aktiv
war, trainiert in Winterberg mit dem deutschen Nationalteam.

PERSÖNLICH

SPORTTERMINE

Regionalliga: SC Wiedenbrück –
Spfr. Siegen (Sa., 14.00).
Oberliga: FC Gütersloh – ASC
Dortmund (So., 15.00).
Landesliga: SC Verl II – SV Aven-
wedde, FC Kaunitz – Spvg. Stein-
hagen, RW Mastholte – VfB Schloß
Holte (alle So., 15.00).

Bezirksliga: TuS Friedrichsdorf –
SC Wiedenbrück II, TSG Harse-
winkel – TuS Jöllenbeck, SC Bie-
lefeld – V. Rietberg, VfR Wellen-
siek – FSC Rheda, TuS Dornberg –
SV Spexard II (alle So., 15.00).

Kreisliga A: BW Gütersloh – Tur
Abdin Gütersloh, Victoria Clar-
holz II – TuS Friedrichsdorf II, Vik-
toria Rietberg II – SCW Liemke, SW
Sende – Germania Westerwiehe,
SW Marienfeld – Aramäer Gü-
tersloh, Gütersloher TV – GW Lan-
genberg, Assyrer Gütersloh – SC
Verl III, Suryoye Verl – TSG Har-
sewinkel (alle So., 15.00).
Kreisliga B, Staffel 1: Gütersloher
TV II – SW Marienfeld II (So.,
12.30), FC Kaunitz II – SC Blan-
kenhagen (So., 13.00), FC Issel-
horst – Tur Abdin Gütersloh II,
Türkgücü Gütersloh – FC Süren-
heide, VfB Lette – Aramäer Gü-
tersloh II, SV Avenwedde II – Ana-
doluspor Harsewinkel (alle ande-
ren So., 15.00).
Kreisliga B, Staffel 2: V. Rietberg
III – RW Mastholte II (So., 12.00),
DITIB Rheda-Wiedenbrück – V.
Clarholz III (So., 13.00), SV Spe-
xard III – Herzebrocker SV II (So.,
13.00), Suryoye Verl II – RW St.
Vit (So., 13.00), FSC Rheda II – W.
Neuenkirchen (So., 15.00), GW
Varensell – SG Bokel (So., 15.00),
Aramäer Rheda-Wiedenbrück –
VfL Rheda (So., 15.00).

A-Junioren-Westfalenliga: SV Rö-
dinghausen – SC Verl (So., 11.00).
A-Junioren-Landesliga: Spvg Bra-
kel – SC Wiedenbrück (So., 11.00).
B-Junioren-Westfalenliga: SC Verl
– SV Rödinghausen (So., 11.00).
B-Junioren-Landesliga: SC Wie-
denbrück – Spvg Brakel (So., 11.00).
C-Junioren-Landesliga: DJK
Mastbruch – FSC Rheda, VfL Thee-
sen – SC Wiedenbrück (Sa., 15.00).

Frauen-Westfalenliga: DJK Biller-
beck – FSV Gütersloh II (So., 15.30).
B-Juniorinnen-Bundesliga: FSV
Gütersloh – SC Bad Neuenahr (Sa.,
14.00, Tönnies-Arena).
B-Juniorinnen-Westfalenliga:
FSV Gütersloh II – SuS Scheidin-
gen (So., 11.00).

Verbandsliga: TSG Harsewinkel –
TSV Hahlen (Sa., 17.00), TV Verl
– TV Ladbergen (Sa., 19.00), CVJM
Rödinghausen – HSG Gütersloh
(So., 18.00).
Landesliga: TV Werther – TV Is-
selhorst (Sa., 20.15).
Bezirksliga: SG Neuenkirchen/ V.
– Spvg. Versmold (So., 17.30).
Kreisliga: HSG Rietberg-Masthol-
te II – HSG Gütersloh II (So., 18.00,
Halle Mastholte), TSG Harsewin-
kel II – Jahn Oelde (Sa., 19.00), TV
Verl II – FC Greffen (So., 17.00),

HSG Rietberg-Mastholte – Spvg.
Steinhagen III (So., 18.00, Sz Riet-
berg), SV Spexard – TuS Borg-
holzhausen (So., 18.00), DJK Lipp-
stadt – TV Isselhorst II (So., 18.00).

Frauen-Oberliga: TV Verl – TuS
Bielefeld/Jöllenbeck (Sa., 17.00).
Frauen-Verbandsliga: HSG Riet-
berg-Mastholte – Westfalia Kin-
derhaus (So., 16.00, Halle Mast-
holte), TSG Harsewinkel – HSG
EURo (So., 18.00).
Frauen-Landesliga: TSV Hillen-
trup – TV Verl II (So., 16.00), Frie-
sen Telgte – Wiedenbrücker TV
(So., 18.00).

Verbandsliga: TV Verl – 1. BC Vlo-
tho (So., 10.00).
Landesliga: Victoria Clarholz –
GSV Fröndenberg II (Sa., 18.00),
TuS Friedrichsdorf – Eintracht Bie-
lefeld II (Sa., 18.00), TuS Fried-
richsdorf II – Ajax Bielefeld (So.,
10.00), Mindener BC – BSC Gü-
tersloh (Sa., 18.00).

Regionalliga: SVD Dortmund –
Westfalen Mustangs (Sa., 18.30).
Landesliga: SV Brackwede – Gü-
tersloher TV (Sa., 17.00), TV Salz-
kotten II – Westfalen Mustangs II
(So., 12.00).

Landesliga: Spvg. Steinhagen – DJK
Avenwedde II, TuRa Elsen II – Post
SV Gütersloh (beide Sa., 18.30).
Frauen-Verbandsliga: Victoria
Dehme – SV Spexard (So., 11.00).

Bezirksliga: KSV Gütersloh – KG
Sende/Bielefeld II (So., 12.30, Vol-
keningschule).

Landesliga: SW Marienfeld – 1. VC
Minden II (Sa., 16.15, in Borg-
holzhausen).
Frauen-Verbandsliga: Güterslo-
her TV – OTSV Preußisch Ol-
dendorf (Sa., 14.00, Halle Ost).

Oberliga: TV Isselhorst – KTS
Mettingen (Sa., 15.00).
Bezirksmeisterschaften: Ausrich-
ter: TSG Rheda (Sa., ab. 15.15, So.
ab 9.30, Einstein-Gymnasium).

15. Druffeler Volkslauf: Ausrich-
ter: SG Druffel (So., ab 11.00). Start
und Ziel: Bürgerhaus.

Regionalliga: Wiedenbrücker TV –
RC Bochum/Witten (Sa., 15.00,
Sportzentrum Burgweg).

35. Reckenberg-Rallye: Ausrich-
ter: MSC Wiedenbrück (Sa., ab
11.31) Start und Ziel: Berufskolleg.
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